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Ruhe um 8. Uhr verſammleten
ſich derer Herren Pohlen Caval
cade, die Burgerſchafft aber mit
Gewehr und Fahnen zu Fuß, die

Deutſch- und Pohlniſche Kauff—
„mannſchafft, mit ihren Eſtandar—

ken zu Pferse,/ die conmnndirte
CGeadallerie, Trompeten und Paucken, die Konigl.

Livree-Bedienten, und die Konigl. wie auch Herr
ſchafftliche HandPferde. und Bediente zu Wiela
pola ſeitwerts dem Konigl. Palais, die fämtliche

General-Confoderation nebſt ihrem Marſchall
Hertn Graffen Poninski, die Senatores, Miniſtri,

die Herren Staroſten; wie auch auslandiſche Her

ren Geſandten, Sachſiſche Herren Miniſtri, Ca
valiers und Officiers, fanden ſich unterdeſſen im
Konlgl. Palais ein.n Jngwiſcheli erhuben ſich Jhro

Mafeſt.



Majeſt. die Konigin zu Wagen incognito ins Ko
nigl. Schloß. Der Zug fienge ſich an Vormittags

um 10. Uhr von Wielopole durch den auſerſten
Konigl. Palais-Hoff, durch die CratauerVorſtadt,
und die in ſelbiger erbaueten koſtbaren Ehren—

Pforte, nach der St. Johannis-Kirche, von wel—
cher biß an das Konigliche Palais das Konigl.

Printz Xaveriſche Regiment Jnfanterie im Ge—
wehr en haye paradirten, und geſchahe der Proceß

zu Pferde in nachfolgender Ordnung:
Eine Esquadron von Sybilskiſchen Cavalle

rieRegiment.
NDie Zunffte im Gewehr zu Fuß, mit ihren Fah

nen, Paucken und Trommeln, Pagrwiiſe.

1 Paucker und 2. Trompeter.
Die Kauffmaũſchafft zu Pferde, in lichtgrauer

egaler Kleidung Paaraweiſe mit jhren Eſtandarten,

und ausgezogenen Degen.14

2. Trompeter.Die Kauff-Diener zu Pferde in egal paille
Colleten, bleumourant aufgeſchlagen, auch auf de

nen Pferden bleumoürant egale Equipage, nebſt
uniformen Pallaſchen Paarweiſe gleichfalls mit
entbloſetem. Seitem: Gewehr.
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 Die Hautboiſten von denen Grands-Mois

A. Eſquadrons von Jhro Hoheit Printz Carls

Regiment, mit Eſtandarten.

Der Hof-Fourier Goretzki.
Derer Pohlniſchen Herrſchafften Cavalcade
Paarweiſe.

16. Pohlniſche Hoff. Juncker Paarweiſe.
Z. Compagnien Guarde du Corps mit Trom
peten, Paucken und Eſtandarten.
 Der Hoff QuartierMeiſter Wiminko

Der Konigl. Heer-Paucker, und die Trompeter.
4. General Adjutanten paarweiſe, dabey ihre

Bedientr zu Füß. J e
Der Hoff-SchatzMeiſter Graff Moſzynski, ſo

die Cronungs Muntze auswarff, zu deſſen beyden

Der Groß-Marſchall von Litthauen Furſt
Sanguſcko nit dem mit Diamanten beſetzten

Marſchalls-Stabe.
P

Jhro Konigl. Majeſtat zu Pferde.
Eritywerts zu Fuß, 2. Konigl. LeibKnechte,
und G. Cammer-Turcken. Aul Offieiers mit Par

tiſanen



S

tiſanen zu Fuß; zu denen Seiten auswerts die Ko
nigl. Lauffer, Laquais, und Heyducken; Ferner aß

ſiſtirten die auslandiſche Herren Geſandte, nehm

lich der Kayſerliche Ambaſſadeur Herr Graff von
Wratislaw zur Rechten, der Rußiſch-Kayſerl. Ge
ſandte Herr Baron von Keyſerling zur Lincken, in
gleichen die beyden Sachſiſchen Geheimde Cabi—

nets-Miniſter Grafen Sulkowski und Bruhl, wo

bey allerſeits Bediente zu Fuß.
Der Kommendante der Garde du Corps Herr

„General-Major von Pohlentz, der Rußiſch-Kay—

ſerl. Herr General Zagrayski, die Sachſiſche Her—

ren Cavaliers, und Officiers ſamtlich zu Pferde
paarweiſe, nebſt ihren Bedienten zu Fuß.
Z. Compagnien Gande du Corps.
2. Konigl. Bereuther.
24. Konigl. HandPferde. worvon 12. mit
dem mit gelb und bleumourant Sammet geſtickten

Konigl. Pohln. Wappen und Hand-Decken, und
2. mit TygerHauten und geſtickten Decken be—

legt, von Reiſigen Knechten zu Fuß gefuhret, nebſt

2. Sattel-Knechten.
DersGeneral-Confoderation, Herren Senateurs
Miniſtr. und anderer Pohl. Herrſchafften, auch
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auslandiſcher Herren Geſandten, Sachſ. Herren Mi
niſtriund Cavaliers Hand-Pferde und Bedienten.

2. Eſquadrons Cheveaux legers.

Als Jhro Konigl. Majeſt. aus dem Palais ritten,
wurden die hinter dem Schloſſe an der Weichſel ge—
ſtandene zo. Canonen zum erſten mahle, und als al—
ierhochſt Dieſelben an die Ehren-Pforte kamen, zum
andern mahl abgeſeuett. Bey gedachter Ehren-Pfor
te hatte ſich der gantze Magiſtrat verſammlet, und
uberreichten Jhro Majeſt. die Schluſſel, wodey dann
der Praſidente Loupia eine Oration hielte, welche von
dem Furſten Biſchoffe von Cracau als Cantzler beant

wortet wurde; So dann gaben Jhro Majeſtat dem
Praſidenten die Schluffei zurucke, und admittirten
den Magiſtrat zum HandKuſſe, wurden ſo dann von
ſelbigen biß in die St. JohannisKirche begleitet, wo
ſelbſt Sie abſtiegen und an dem Haupt-Portal der
Kirche von der ſamtlichen Cleriſey empfangen wur
den; der geiſtliche Herr Stephanowicz Pſalteriſte
und Notarius Capitulli praſentirte Jhro Majeſtat
das Creutz zu kuſſen. Behbem Einttitt in der Kirche,
in welcher ioo. Mann Grenadiers vom Konigl. Leib
Regiment, mit aufgeſtoſſenen Bajonets en haye von
dem Haupt-Portal biß an das Chor, paradirten, lieſ—
ſen ſich Trompeten und Paucken tapffer horen, und ſo
dann geſchahe die zte Salve aus denen Canonen.

Vor Jhro Konigl. Majeſtat giengen die Herren
Geiſtliche, ſantliche Grandes von Pohlen, und zu
Jhro Majeſtat Seiten die 24. Officiers mit Partiſa—

men,



nen, biß an das hohe Altar, allwo ſich die Officiers auf
2. Seiten enhaye rangirten. Hinter Jhro Konigl.
Majeſtat folgeten die fremde und Sachſ. Herren
Miniſtri und Cavaliers. Jhro Majeſtat blieben un
ter dem roth ſammeten Baldachin ſtehen, und der
Herr Canonicus Robertſon hielte an Deroſelben ei—
ne wohlgeſetzte Rede, welche der Furſt Biſchoff ven
Craeau beantwortete. So dann wurden die ſamtlichen
Canoniei bey Jhro Majeſtät zum Hand-Kuſſe al—
lergnadigſt gelaſſen. Jhro Majeſtat die Konigin, ſo
ſich vorhero uber die Gallerie in die Kirche ins Ora—
torium begeben hatten, befanden ſich wahrender die—
ſer Solennitat gegenwartig, wohnten auch der heit.
Meſſe, ſo der Biſchoff von Poſen, Graff Hozius
celebrirte, hey. Nach ſelbiger ward das Te Deum
angeſtimmet, und die Canonen abermahls dreymahl
loßgebrennet, auch von der Cron-Garde, und Gar—
de du Corps nebſt ubriger Soldatesque ebenfalls
dreymahl Salve gegeben.

Nach geendigtem Gottes-Dienſte erhuben ſich

Jhro Konigliche Majeſtat unter Vortragung des
JarſchallStabes aus der Kirche uber die Galle
rie ins Schloß in Dero Zimmer zu Fuß. Gegen
Mittag wurde dreymahl zur Tafel geblaſen, und an
4. Tafeln von 36. Couverts die aßiſtirte Herrſchaff—
ten magnifique tractiret. Bey dem Geſundheits
Trincken vor beyde Majeſt. Majeſt. geſchahen jedes—
mahl 9. CanonenSchuſſe, vor die Senatores, Mi

niſtri



niſtri und Cavaliers aber dreymahl; worbey ſich auch
die Heer-Paucken und Trompeten tapffer horen laſ
ſen. Des Rachmittags machten die Pohlniſchen Da—
mes Cour bey Jhro Majeſtat der Konigin, und des
Abends war ſo wohl die Stadt als Vorſtadte aufs
propreſte illuminiret. So wohl bey Auswerffung
derer Muntzen auf denen Straſſen und in der Kir—
che, als auch des Abends bey der Jllumination, ſo
biß in die ſpate Nacht daurete, erſchollete von dem
Volck ein Freuden-volles Ausruffen, Vivat Auguſtus
Rex, und dergeſtalt wurde endlich die Ceremonie
mit mehr als Koniglicher Pracht, hiernechſt auch ohne

die geringſte vorgrfallene Desordres hochſt
vergnugt geendiget.
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